
BESCHLÜSSE  
 

der 6. öffentlichen Sitzung des Planungsausschusses in der 
9. Wahlperiode am 14. Juni 2016 im Sitzungssaal  

des Landratsamtes Waldshut 
 
TOP 1) Genehmigung der Niederschrift über die 5. öffentliche Sitzung des 

Planungsausschusses (9. Wahlperiode) am 15.03.2016 in Waldshut-Tiengen 
 
Es wurde festgestellt:  
Gegen die Ergebnisniederschrift über die 5. öffentliche Sitzung des 
Planungsausschusses (9. Wahlperiode) am 15.03.2016 in Waldshut-
Tiengen werden keine Einwendungen vorgebracht. 
 
 

TOP 3) 2. Teilfortschreibung Regionalplan 2000 – Windenergienutzung 
2. Anhörungsentwurf 
- vorberatend 
 
Beschluss: 
Bei einer Enthaltung beschließt der Planungsausschuss mehrheitlich 
der Verbandsversammlung folgende Beschlussfassung zu empfehlen: 
 
1) Die Verbandsversammlung beschließt das Planungskonzept (Anlage 
zum 2. Anhörungsentwurf - Anlage zur Sitzungsvorlage) und somit das 
Vorgehen zur Festlegung von Vorranggebieten für Standorte für 
regionalbedeutsame Windkraftanlagen (Definition der harten und 
weichen Tabukriterien; Planungsschritte). 
 
2) Die Verbandsversammlung beschließt den 2. Anhörungsentwurf des 
Plankapitels „4.2.5.3 Standorte für regionalbedeutsame 
Windkraftanlagen“ mit insgesamt 7 Vorranggebieten. 
 
3) Die Verbandsverwaltung wird beauftragt, das Anhörungsverfahren 
durchzuführen. 

  
TOP 4) Gesamtfortschreibung Regionalplan  - Landschaftsrahmenplanung  

a) Fachbeitrag Landschaftsbild 
   - Information 
b) Regionaler Biotopverbund 
   - Information 
c) Regionale Klimaanalyse, Vergabe  
   - beschließend 
 
Beschluss: 
Mit drei Gegenstimmen und mit einer Enthaltung stimmt der 
Planungsausschuss mehrheitlich zu, dass die Verbandsvorsitzende 
einen Planungsauftrag in Höhe von € 16.000,-(brutto) für die 
Erarbeitung einer Regionalen Klimaanalyse an die Pädagogische 
Hochschule Weingarten sowie in Höhe von 3.000.- € (brutto) für die 
vorlaufende Datenaufbereitung an ein geeignetes Büro für GIS-
Dienstleistungen vergibt. 
 
 
 
 
 



TOP 6) Bundesverkehrswegeplan 2030 - Anhörung zum Referentenentwurf des BMVI  
- Stellungnahme der Verbandsverwaltung  
- beschließend 

 
Beschluss: 
Bei vier Gegenstimmen beschließt der Planungsausschuss mit siebzehn Stimmen 
dafür und ohne Enthaltungen, dass der von der Verbandsverwaltung des 
Regionalverbandes unter Vorbehalt abgegebenen Stellungnahme zum Entwurf des 
Bundesverkehrswegeplanes 2030 gemäß Anlage 1 zugestimmt wird. 
 

 


